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1. Psychosomatische Reha-Nachsorge per App 

DE-RENA/DE-RENA 2.0 ist eine psychosomatische Reha-Nachsorgeanwendung für 
Versicherte mit depressiver Symptomatik (insbesondere ICD 10: F32, F33, F34.1, F43.2). 
Die Indikationsstellung liegt in der Verantwortung der empfehlenden Reha-Einrichtung und 
kann in Einzelfällen von den genannten ICD 10 Diagnosen abweichen.  

Die App unterstützt Versicherte bei ihrer Tagesplanung und -strukturierung. Versicherte 
nutzen die App eigeninitiativ. Nachsorgeanbieter verfolgen aktiv die Aktivitäten und Verläufe 
der Versicherten. Regelmäßig - einmal im Monat (= Nachsorgeintervall) - finden 
therapeutische Kontakte (Telefon/Video) zwischen Versicherten und Nachsorgeanbieter 
(Nachsorgetherapeut*innen) statt. Die regelmäßige Nutzung der App wird nicht von der 
Rentenversicherung kontrolliert. Dies liegt in der Verantwortung der Nachsorgeanbieter. 

Bei DE-RENA handelt es sich um die Variante für psychosomatische Reha-Einrichtungen als 
Nachsorgeanbieter, DE-RENA 2.0 ist die Variante für Psy-RENA Therapeut*innen.  

Hersteller und Betreiber der DE-RENA App ist die Binacon GmbH. 

Informationen für Versicherte, Reha-Einrichtungen und Nachsorgeanbieter finden sich auf 
dieser Webseite: Digitale Reha Nachsorge DE-RENA 

 

2. Empfehlung und Wechsel 

DE-RENA kann auf dem Empfehlungsformular G4802-00 unter Zf. 4.1 (rechts) und Zf. 5.2 
gezielt empfohlen werden.  

Wenn trotz entsprechender Indikation (s. oben) DE-RENA von der Reha-Einrichtung nicht 
direkt empfohlen wird, kann in Einzelfällen ein Wechsel zu DE-RENA vor Beginn der 
Nachsorge erfolgen. Dafür muss: 

- eine Empfehlung für Psy-RENA vorliegen - G4802-00, Zf. 4.1 (links) und Zf. 5.2 
- eine depressive Symptomatik (insbesondere ICD 10: F32, F33, F34.1, F43.2) 

bestehen 
- das Einverständnis der Versicherten vorliegen 
- der Wechsel in eine digitale Nachsorgeform durch die empfehlende Einrichtung nicht 

abgelehnt worden sein - G4802-00, Zf. 4.2 letzte Abfrage nicht angekreuzt 
und 

- der Wechsel vorab zwischen Nachsorgeanbieter und zuständigem RV-Träger 
abgeklärt werden. 

Die Ausstellung einer neuen Empfehlung durch die Reha-Einrichtung ist nicht erforderlich.  

Eine Begründung für den Wechsel ist in die Nachsorgedokumentation G4816-00 
aufzunehmen. 

Ein Rückwechsel in Psy-RENA nach begonnener DE-RENA ist nicht möglich. 

 

https://de-rena.de/
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3. Beginn Ende und Abbruch; therapeutische Kontakte 

Abweichend von allen anderen Nachsorgeangeboten muss DE-RENA innerhalb von 
4 Wochen nach der Entlassung aus der medizinischen Rehabilitation beginnen. 

DE-RENA muss innerhalb von 6 Monaten nach Beginn der Nachsorge abgeschlossen 
sein. 

Die Nachsorgeintervalle, in welchen die therapeutischen Kontakte stattfinden müssen, 
berechnen sich als Monatsintervalle ab Beginn der Nachsorge. In der Regel ist dies der 
erste therapeutische Kontakt (Aufnahmegespräch, Nachsorgeplanung mit der App…). 

Die Nutzung der App kann nur durch die Nachsorgeanbieter kontrolliert werden. Einen 
Nachweis für die Aktivitäten der Versicherten gibt es nicht. 

Ein Abbruch wird von den Nachsorgetherapeut*innen vorgenommen, wenn Versicherte die 
App nicht nutzen oder keine therapeutischen Kontakte mehr stattfinden. Die Weiterführung 
der Nachsorge nach einem Nachsorgeintervall ohne therapeutischen Kontakt liegt in der 
Verantwortung der Nachsorgetherapeut*innen.  

Die Vorgaben zu Beginn, Nachsorgeintervall, Kontakten, Abbruch und Ende sind in der App 
für die Nachsorgeanbieter hinterlegt. Nach Eingabe der Daten zu Reha-Ende und 
Nachsorgebeginn ist erkennbar, in welchem Zeitraum der nächste Kontakt stattzufinden hat, 
welche Kontakte abrechenbar sind und wann die Nachsorge endet. 

Die Abrechnung von DE-RENA erfolgt als Monatspauschalen (max. 6 Monate). Jeder Monat 
(= Nachsorgeintervall) in dem ein therapeutischer Kontakt stattgefunden hat, ist vom 
Nachsorgeanbieter auf dem Formular G4839-00 zu bestätigen und kann abgerechnet 
werden.  

Nachsorgeintervalle können auch abgerechnet werden, wenn Kontakte verschoben 
(vorgezogen/nachgeholt) werden, aber eine Regelmäßigkeit in den Kontakten erkennbar ist. 
Die Verschiebung muss in der Nachsorgedokumentation (G 4816-00) begründet sein. 
Andernfalls werden Intervalle ohne therapeutischen Kontakt nicht abgerechnet. 

 

4. Zulassung als DE-RENA Anbieter 

Als Grundlage für die Zulassung als Anbieter für DE-RENA 2.0 muss eine Zulassung für ein 
Präsenzangebot – hier Psy-RENA – vorliegen. Erforderlich ist der Nachweis einer DE-RENA 
Schulung. 

Die Zulassung kann formlos beim zuständigen Rentenversicherungsträger, der auch die 
Zulassung für das Präsenzangebot erteilt hat, beantragt werden. Nach erfolgter Zulassung 
wird DE-RENA als digitale psychosomatische Nachsorgeleistung bei dem Anbieter auf 
www.nachderreha.de hinterlegt.  

Für die Zulassung von Reha-Einrichtungen als Anbieter für DE-RENA gelten gesonderte 
Regelungen. 

http://www.nachderreha.de/

